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Kon.genital Tortieollis'in Morfolojik Görünümü

Özet: Bıldırcıların, ~:eşitli yönlerdeki hareketile ¥arakterize boyun eğriliği (Torticol-
lis), JULL/Q.liİNN ve COl\'='IER/SCHAFF0:ER'in Tavukta saptadıkları gibi birçok
autosomal, resessif genler tarafından meydana getirilebilir. Fakat, bu çalışmada, DDT'nin
bıldırcınların kongenital torticollis olayının şekillenişinde teratojenik bir etkiye sahip ola-
bileceği belirtilıniştir.

Zusaınınenfassung: Dcr durch abnormale Bewegııngen charakterisierte Torti-
kollis dcr japanisclıcn \Vaehtel ist auf mehrere autosomale, rezessive Gene zürückziführen,
wie ]ULL/QUİ='IN und CONl\'ER/SCI!AFFNER die~ beim Huhn festgestellt habcn.
Zweitens ist aber vermutet. dass das Insektizid DDT auclı cinen teratogenen Effekt zur Bil-
dung des kongenitalen Tortikollis bei der v\'achtel hat.

Einleitung

Es gibt vielc teratologisehe Phacnomene beİ Mensehen und Tİe-
ren, dcren Aethİologİe İmmemoeh unklar sİnd. ANDERSON (1971)
beriehtet, dass Fİbromatİsis colli oder Halsverkrümmung genannte
Tortİkollİsfaelle beİm Mensehen angeboren oder sekunder seİn kön-
nen. Die Missbİldung wurde als eine fusİforme Schwelling im Bereİeh
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des M. sternocleidomastoideis beschrieben, die entweder sehon bei
der Geburt vorhanden ist oder aber in der ersten Lebenswoche des
Neugeborenen auftritt. Makroskopisch-anatomisch ist dcr Muskcl
verkürzt, konrahiert und derb. Mikroskopischanatomisch zeigt
sich, dass die Myofibrillen durch Bindegewebe weit voneinanver
getrennt sind. Der Vntcrkiefer des Befallenen dreht sieh nach oben
und zur normalen Seite hin. Wenn der Fall nicht behandelt wird,
hat die faziale Asymmetrie eine adaptive Skoliose der Hals-und
oberen Brustwirbel zur Folge. Der Kopf ist verkürzt und die Gesichts-
knochen werden flach. Die Aethiologie des Tortikollis beim Men-
schcn ist nicht immer bekannt. Er kann aber cine Folge dcr Poliomye-
litis oder von Halsmarktumoren, schliesslich sogar cine hysterisehe
Manifestation sein.

Kongenitale Tortikollisfalle in Form von Skoliosen sind aueh
beim Geflügel besonders bei den brauncn Leghorns beobaehtet
worden, (JVLL jQVİNN 193I). Die Missbilding trat als Halsverk-
rümmung hier jedoch erst mit einsetzcnder Geschlcchtsreife in Er-
scheinung. Eine weitere Form von Tortikollis wurde bei New Hamps-
hires beobachtet (COl'\NERjSCHAFNER 1953). Diese Form kann
als Begleiterscheinung bei Kükenataxie, Zwcrgwüchsigkeit und an-
geborenem Vibrieren auftreten. Dcr echte kongenitalc Tortikollis
ist bei dcr domestizicrten 'Vachtel zum ersten Malc in Italien von
RIZZO~I und LVCCHETTI (1971) als "cin charakteristischer aber
nicht gefaehrlicher Fall" beschricben worden. Trotzdem haben die
Autoren dicsen Fall für so wichtig gehalten, dass sie ihn auf der Seite
151 ihres Buches "Quaglia damestica" abbildeten. Andererseits wurde
es aueh von VEEN (1972) berichtet, dass beim Huhn durch die
Aspergillus fumigatus die TortikoIIisfalle beobachtet worden sind. Bei
diesen Faellen wurde eine grün-gelbliche Entzündung in Cercbrum
und Cerebellum dcr Vögel festgestellt.

Eigene Befunde und Diskussion

Für eine experimentelle Studie zum Nachwejs der Wirkung
der Wachtel (EVREN 1971) wurden etwa 100 Wachtelcier von
Frankreich nach Ankara importiert. Die Bebrütung erbrachte leider
nur insgesamt 6 Küken, von denen ein Hennenküken einen Tortikol-
lis hatte. Die Zucht wurde mit den Eiern dieser Tiere weitergeführt,
bis die Zahl von 100 Wachteln erreicht war. Hiervon waren 10 %
aller Tiere mit Tortikollis behaftet, was sich durch die typischen,
abnormalen Bewegungen des Kopfes in verschiedenen Richtungen
kund tat (Abb. 1,2 und 3) Missbildung war sofort sjchtbar oder trat
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erst wenige Tage nach dem Schlipf auf. 8 der 10 geschadigten Tiere
überlebten den Schlupf bis zu einem Jahr. Auf Grund ihren Mis-
sbildungen hatten die Tiere grosse Schwierigkeiten bei der Nahrungs-
aufnahme vom Baden. Die Nachzucht aus dicsen mİssgebildeten Tieren
İst nicht gelungen, da trotz Hİlfcleistung bei der Paarung offenber kcİ-
ne befruchteten Eier zustande gekommen sİnd.

Nach den Erkenrıtnissen von HUTT (1949), SITTMANfAB-
PLANALP (i 965) und BE~IRSCHKE (i 967) hat dİe Inzucht cİne
verminderte Fruchtbarkeit der Eİer von Hühnern und \Vachtekn
zur Falge. Darbüberhİnaus haben unsere Beobachtungen gezeİgt,
dass dİe Inzucht auch die Vermehrung der Missbildungen verursacht.

Der teratogene Effekt des DDT İst inzwischen von EVREN
(197 i) einwandfreİ nachgewİcsen werden. Dieser Autor hat beİ
DTT behandelten \'Vachtekiem unter den gehaeuft aufgetretenen
Mİssbİldungen auch 10 % TortikoIIis fcstgestellt. Hİernach İst es
auffaIIend, dass dİe aus Frankreİch importiertcn Wachteleİer Torti-
kallis İn unsere Zucht getragcn haben, wahrend wİr beİ aus Deutsch-
land eİngeführten Eİern dieses nie beobachtet haben. Nebenbeİ er-
waehnt seİ, dass EVREN beİ Hühncreİern keinen teratogenen Effckt
des DDT nachweisen konntc.

Beİ der röntgenanatomİschen und stereomİkroskopischen Vn-
tersuchung dcr missgebİldeten Tİere konnten weder am Skclett noch am
Muskclapparat Defekte beobachtet werden, die für dİe Missbildungen
ursaechlİch sein können (Abb. 4 und 5). Als Ursache vermuten wir
vİelmehr eine zen tralnervöse Störung, auch wenn ein organischer
Defekt am Zentralnervensystem hİstologİsch nİcht nachgewİesen
werden konnte.

Aus dem Beobachteten zİehe İch folgende Schlüs5e: Erstens
nehme İch an, dass dcr durch abnormak Bewegunden eharakterİsİ-
erte Tortikollis der japanİsehen vVachtd auf mehrerc autosomale,
rezessİve Gene zurüekzuführen İst, wİe JULLfQUINN und CO~NER
fSCHAFFNER dİes beİm Huhn tun. Zweitens vermute ich, dass
das Insektİzid DDT auch eİnen teratogenen Effekt zur Bilding des
kongenİtalen TortİkoIIis hat.

Ich hoffe, dass dİese Arbeit für dİe Erklaerung des kongenitalen
TortikoIIİs des Mensehen ein ModeII sein kann, İm Sİnne von MUL-
VIHILL, der 1972 eine vergleİchende U ntersuchung von Mİssbil-
dungen gefordert hat.



220 E. Deniz

Literaturverzeichnis

Anderson, W.A.D. (1971): Pathology. The C.V. Mosby, St. Louis,
1109.

Benirschke, K. (i 96 7): Comparative Aspeets of Reproduetive F ailures.
Springer Yerlag. New York.

Conner, M.H. Shaffner, C.S. (1953): An Arehed-neek Charaeter in
Chiekens. J. Heredity, 44, 222-224.

Evren, A. (1971): DDT'nin Tavuk ve Bıldırcın (Coturnix eoturnix Japoni-
ca) Embyolarının Gelişmeleri Üzerinde Etkisi. (On a examine des
effects d'un insecticide qui s'apelle "Gesarol" a concentration
de 50 % de DDT, sur ks developments de l'embryon de poukt
(Gallus domesticus) ct de Caille (Coturnix coturnix Japonica).
:Nicht gedruckt. 4 i pp.

HUTT, F.B. (i 949): Geneties of the Fowl. Me Graw-Hill Book Comp.
Ine. New York, 530 - 53 ı.

Jull,M.A. Q.uinn, J.P. (1931): J. Heredity 22, 147-154.

MulvihiIl, John, J. (i 972): Congenital and Genetic Disease in Domes-
tic Animals. Scienee, Yol. 176, 132-137.

Rizzam, R., Lucchetti, L. (i 97 I): Quaglia Domestiea. Edizİoni
Agricole Bologna, i51.

Sitıman, K., Abplanalp. H. (1965): Duration and Reeoveıy of Ferti.
lify in japanese Quail. British Poltry Seience 6,245-250.

Veen, P.J. (i 972): Tortieollis and Diesease of the Respiratory Traet Ca-
used by Aspergillusfumigatus in Fowl. Neth. Yet. Sci., Vol. 5,2,132.

Yazı "Dergi Ya,;:ı Kuruluna" 5.9. i974 gilnil gelmiştir.



~lorphologi5che Aspektc Des Kongemtulen Tortikoll;s Bei Dcr ...

'.";,

221

Abb. 1

Abb. 2



Abb. 1,2 und 3. Versehiedene Ansiehten des angeborenen TorıikoHis bei dcr Japanisehen
\'Vaehtel (Coıumix columi" Japonica).

Abb.4
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AbbA und 5. Bei den Roıgcnaufnahmen der Japanischen \'Vachıel miı kongcnilalen Tor-
likoIlis ist kcincn Skclctıdcfekt zu sehcn
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